
 
 

 

Gewerkschaften sehen keinen Grund für Steuersenkungen  

Der Zürcher Finanzdirektor Ernst Stocker hat heute die Rechnung für 2018 präsentiert. Der Kanton Zürich 
schliesst das Jahr 2018 mit 548 Mio. Franken Gewinn ab. Das sind 472 Mio. Fr. mehr Gewinn als für das 
Jahr budgetiert wurde. Der Gewerkschaftsbund des Kantons Zürich (GBKZ) sieht bei diesem Ergebnis aber 
keinen Grund für Steuersenkungen.   

„Das Ergebnis unterscheidet sich kaum von den letzten Jahren, einzig die Interpretation des 
Regierungsrates hat sich verändert“ kritisiert GBKZ-Präsident Markus Bischoff. Er ergänzt: „Während der 
Finanzdirektor in den vergangenen Jahren finanzpolitische Schwarzmalerei betrieb, um die Budget-
Kürzungen zu rechtfertigen, wird heute beschönigt, um Steuersenkungen zu legitimieren.“   

Am 1. April stimmt der Zürcher Kantonsrat über die kantonale STAF-Umsetzung ab, die eine 
Gewinnsteuersenkung beinhaltet. Stimmt der Kantonsrat zu, kommt es am 1. September 2019 zu einer 
obligatorischen Volksabstimmung. Im Abstimmungskampf werden sich die Gewerkschaften gemeinsam mit 
Berufsverbänden und den linken Parteien für ein Nein engagieren.  

GBKZ, 15.3.2019.  
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